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Herren Landesliga Gr. 1

SC Buchenbach : TTC Neckar-Zaber 
Sonntag, 19.03.2023, 10:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC Neckar-Zaber in der Herren 
Landesliga Gr. 1

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 1 traf der SC Buchenbach am Sonntag, den 19. März im 13.
Saisonspiel auf den TTC Neckar-Zaber. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der
SC Buchenbach diese Partie mit einem und der TTC Neckar-Zaber mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Hammer / Bleck mussten Rapp / Rüdinger Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Münch / Schäfer bekamen danach ihre Gegner Herbrik / Bürk
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim 10:12, 3:11, 8:11 gegen Nowak / Hollenbenders
fanden Böger / Helferich von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Michael Rapp kam mit der Spielweise von Oliver Bürk am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Zwei Sätze lang fand
Theo Rüdinger gegen Daniel Herbrik das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Nowak war
für Leon Münch am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Ben Böger letztlich auf Lager, um David Hammer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war Bernd Schäfer in der Begegnung gegen Yves
Hollenbenders, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Marlon Helferich bekam anschließend seinen Gegner Roman Bleck beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Einen Sieg fuhr Michael Rapp beim 15:13, 11:
13, 11:5, 11:7 gegen Daniel Herbrik ein. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Herbrik nun 19
Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Oliver Bürk konnte Theo Rüdinger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Buchenbach am 01.04.2023 gegen den TSV Korntal
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.03.2023 gegen den TTC Bietigheim-Bissingen IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Buchenbach

Doppel: Rapp / Rüdinger 0:1, Münch / Schäfer 0:1, Böger / Helferich 0:1 
Einzel: M. Rapp 2:0, T. Rüdinger 0:2, L. Münch 0:1, B. Böger 0:1, B. Schäfer 0:1, M. Helferich 0:1 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Hammer / Bleck 1:0, Nowak / Hollenbenders 1:0 
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Einzel: D. Herbrik 1:1, O. Bürk 1:1, D. Hammer 1:0, M. Nowak 1:0, R. Bleck 1:0, Y. Hollenbenders 1:
0


